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Wenn ein ESWE-Bus direkt vor dem Rathaus–
Eingang in Wiesbaden vorfährt, Oberbürger-
meister Sven Gerich als Fahrgast einsteigt und 
jede Menge Clowns mit Musik, Seifenblasen 
und artistischen Einlagen die Passanten in 
Stimmung bringen, dann startet hier keine nor-
male Busfahrt. Allein die Außengestaltung des 
Busses sorgt schon für Aufsehen.

„Ich freue mich, dass jetzt in Wiesbaden ein 
bunter Clowndoktoren-Bus der ESWE im Nah-
verkehrsbereich unterwegs ist“, zeigt sich 
Oberbürgermeister Sven Gerich sehr angetan 
vom bunt auffälligen Design der Buswerbung, 

das auf die wichtigen Projekte der Clowns in 
Kinderkliniken und Senioreneinrichtungen auf-
merksam macht. „Ich konnte mich selbst schon 
bei der Begleitung von Visiten der Clowndok-
toren in den Helios Horst-Schmidt-Kliniken von 
der tollen Arbeit überzeugen.“

Durch eine Kooperation von ESWE-Verkehr 
und DIE CLOWN DOKTOREN E.V. sei es gelun-
gen, „den mit vielen Bildern und Seifenblasen 
farbenfroh gestalteten Nahverkehrsbus wer-
bewirksam für Fahrgäste und Passanten auf 
die Strecke zu bringen“, meinte Holger Elze, 
Pressesprecher von ESWE-Verkehr.

Die Clowndoktoren machten bei ihrer Einwei-
hungsfahrt auch einen Halt vor der Horst-
Schmidt-Klinik und sorgten im Foyer für gute 
Laune bei Besuchern und Patienten.

„Ein großes Dankeschön geht von unserer Seite 
an ESWE-Verkehr“, erläutert Clowndoktoren-
Vorstand Dieter Gorzejeska. „Da wir unsere Ar-
beit zu 100 Prozent aus Spenden finanzieren, 
ist dies eine tolle Möglichkeit, ein Jahr lang in 
Wiesbaden auf uns aufmerksam zu machen.“ 
Wer es nicht dem Zufall überlassen möchte, 
als Fahrgast mit dem Clowndoktoren-Bus zu 
fahren, der kann sich über die Internetseite 
des Vereins www.clown-doktoren.de über ge-
plante Sonderfahrten für Freunde, Sponsoren 
und Spender informieren.
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DIE CLOWN DOKTOREN E.V. ist als 
gemeinnütziger Verein anerkannt. 
Spenden zur Förderung gemein-
nütziger Zwecke können bis zu 20% 
des Gesamtbetrags der Einkünfte, 
alternativ 4 o/oo der Summe der 
gesamten Umsätze und der im  
Kalenderjahr aufgewendeten Löhne  
und Gehälter als Sonderausgabe  
geltend gemacht werden.

Bis zu einem Betrag von € 200,- 
erkennt das Finanzamt diesen 
Einzahlungsbeleg als Quittung an. 
Für höhere Beträge erhalten Sie 
von uns eine Spendenquittung. 

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe!
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Ihre Spende hilft! • 30 Clowndoktoren in 12 Kinderkliniken und 8 Seniorenheimen • 2.158 Spaß-Visiten pro Jahr • über 60.000 besuchte kleine Patienten jährlich 

„Lachen hilft heilen!“

Einsteigen bitte!
Bunter Clowndoktoren-Bus geht in Wiesbaden auf Strecke

Herzlicher Empfang vor 
der HELIOS Dr.-Horst-
Schmidt-Klinik, wo der 
Clowndoktoren-Bus 
während einer Sonder-
fahrt Halt machte. Die 
Mitarbeiter der Klinik 
freuten sich über den 
außerplanmäßigen Be-
such von Dr. Pillepalle, 
Dr. Furioso, Dr. Johan-
nis Kraut und Vorstand 
Dieter Gorzejeska.                                                              

Alle Fotos: Rainer Bormuth                        

SEPA-Basis Lastschriftmandat

Ich / Wir ermächtige(n) DIE CLOWN DOKTOREN E.V. Zahlungen von  
meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) 
ich / wir mein / unser Kreditinstitut an, die von DIE CLOWN DOKTOREN E.V. 
auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kreditinstitut                                                                    BIC

IBAN

Datum / Unterschrift

Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem  
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei  
die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Werden Sie Dauerspender!
Ja, ich unterstütze dauerhaft die  

Projekte der Clowndoktoren.

Ich spende                 €     

❏ monatlich          ❏ vierteljährlich   
 

❏ halbjährlich       ❏ jährlich

Werden Sie Pate!
Ja, ich übernehme symbolisch die 

Patenschaft für eine Visite der 

Clowndoktoren (ab 300,00 €):

Ich spende  ❏ 300,– €    ❏               €

❏ jährlich bis auf Widerruf            

❏ einmalig

Verschenken Sie ein Lachen! Start der Sonderfahrt mit dem ESWE-Clowndoktoren-Bus 
vor dem Rathaus. Da freute sich auch der Freund der 
Clowndoktoren OB Sven Gerich!   



Clowndoktoren-Galerie in der Kinderklinik
Seit 22 Jahren erfreuen Clowndoktoren-Visiten kranke Kinder
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Liebe Freunde der Clowndoktoren, 

traditionell informieren wir Sie mit unserem 
druckfrischen ClownImPuls zum 1. Advent über 
unsere zahlreichen Projekte und sagen Danke für 
Ihre vielseitige Unterstützung in diesem Jahr.  
Wir möchten uns an dieser Stelle auch bei allen 
Mitgliedern bedanken, die uns im Frühling er-
neut für zwei Jahre in der dritten Amtszeit an  
die Spitze des Vereins gewählt haben. 

Gerne wollen wir diese Kontinuität und das in 
uns gesetzte Vertrauen nutzen, um das ehren-
amtliche Engagement für die Arbeit der Clown-
doktoren weiter zu stärken. So hatten wir im Mai 
zu „Clowns meet friends“ – einem Treffen für alle 
Freunde und Unterstützer – nach Hochheim ins 
Weingut im Weinegg eingeladen. In toller Atmo-
sphäre konnten wir bei diesem Netzwerktreffen 
neue Kontakte knüpfen, viele Ideen entwickeln 
und einen kurzen Einblick in unsere Projekte ge-
ben (s. Seite 2). Auch unser Infoabend für Ehren-
amtliche im Rathaus Wiesbaden im Oktober war 
gut besucht. So kommen wir unserem Ziel, an 
den regionalen Projektstandorten mehr Präsenz 
zu zeigen, Schritt für Schritt näher.

Jahr für Jahr erleichtern unsere 30 Clowndokto-
ren den Klinikaufenthalt von mehr als 60.000 
kranken Kindern. Hunderte von pflegebedürfti-
gen Senioren in Hessen und Rheinland-Pfalz er-
reichen wir mit unseren Humorvisiten. Dabei ist 
es immer wieder eine Herausforderung die Spen-
denmittel einzuwerben, die wir für die Finanzie-
rung unserer Projekte benötigen. Deshalb sind 
wir besonders stolz, dass es uns gelungen ist, in 
Kooperation mit ESWE-Verkehr in Wiesbaden ein 
Jahr lang mit einem bunten Clowndoktoren-Bus 
im Nahverkehr auf uns aufmerksam zu machen 
(s. Seite 1).

Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit unserem neu-
en Clown ImPuls, ein friedvolles Weihnachtsfest 
und heute schon alles Gute, Glück und Gesund-
heit fürs Neue Jahr. 

Herzlichst
Ihr Vorstand von DIE CLOWN DOKTOREN E.V.
Holger Wisch, Dieter Gorzejeska, 
Christian Balanze

 

 

Zu diesem Clown ImPuls

Christian Balanze, Dieter Gorzejeska, Holger Wisch      
Foto: Rainer Bormuth
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Wenn Clowns feiern, lacht der Himmel. Pünkt-
lich zum Auftakt der Veranstaltung „Clowns 
meet friends“ – ein Netzwerktreffen für Spen-
der, Mitglieder und aktive Clowndoktoren – 
verwöhnte die Sonne im Hof des Weinguts 
im Weinegg in Hochheim die Besucher beim 
Sektempfang.

„Wir freuen uns, dass so viele Freunde der 
Clowndoktoren hier sind und mit uns in diesem 
tollen Rahmen neue Ideen entwickeln und das 
ehrenamtliche Engagement für unsere Arbeit 
weiter ausbauen wollen“, begrüßte Holger 
Wisch, 1. Vorstand, die Gäste. „Im Vordergrund 
stehen heute die Begegnungen mit den Clown-
doktoren und der gegenseitige Austausch.“ 

Rund 50 Gäste waren der Einladung am 12. 
Mai 2017 in das Weingut von Fabian Schmidt 
gefolgt, der zusammen mit Kai Heinz, Inhaber 
des Eiscafés „Eis & More“ in Hochheim und der 
Bäckerei Darmstädter in Groß Gerau das Cate-
ring für „Clowns meet friends“ spendete. Viele 
langjährige Unterstützer nutzten die Gelegen-
heit zum Austausch mit alten Bekannten oder 
neuen Gesichtern im Kreis der Clowndoktoren-
Freunde. "Wir brauchen nach wie vor viele Eh-
renamtliche, die helfen, die Mittel für unsere 
Arbeit einzuwerben“, zeigte Dieter Gorzejeska, 
2. Vorstand, den hohen Bedarf an Förderung 
auf. „Seit 1994 finanzieren wir unsere Arbeit 
zu 100 % aus Spendengeldern. Da ist immer 
wieder viel Überzeugungsarbeit nötig und wir 
dürfen nicht müde werden, auf den dringen-

den Bedarf für unsere Einsätze in Kinderklini-
ken und Senioreneinrichtungen hinzuweisen.“

Natürlich zeigten die Clowndoktoren auch ei-
nige Kostproben ihres Programms. Mit heiterer 
Musik, Showeinlagen, Improvisationskunst und 
einem „Gemüsekrimi“ konnten sich die Gäste 
live im Weingut ein Bild von der hohen künst-
lerischen Qualität der Clownsarbeit machen. 
„Es ist immer ein Vergnügen, die clowneske 
Vielfalt zu erleben, sich auszutauschen und 
dabei über neue Ideen zur Zusammenarbeit 
zu fachsimpeln. Diese Veranstaltung ist für 
die Ehrenamtlichen ein schönes Dankeschön 
und Ansporn gleichermaßen“ so die einhellige 
Meinung der Gäste.

Die künstlerische Leiterin Ruth Albertin (Dr. 
Krümmel) gab darüber hinaus mit einigen Ge-
schichten aus dem Kinderklinikalltag einen 
Einblick in ihre Arbeit, die auch für Eltern und 
Pflegepersonal so wichtig sei. „Für Kinder fühlt 
sich ein Krankenhausaufenthalt oft so an, wie 
ein nicht schmackhafter, unverdaulicher Brei. 
Die Clowndoktoren versuchen daraus mit ih-
ren humorvollen Begegnungen ein leckeres 
Müsli zu machen, das nicht nur gut schmeckt, 
sondern auch lange satt macht“, erläuterte sie 
dem interessiert zuhörenden Publikum. 
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Als 1995 Clowndoktor Dr. Schnickschnack 
zusammen mit Dr. Mona Lisa Zugabe zum er-
sten Mal auf „Visite“ in der Kinderklinik der 
Universitätskliniken Frankfurt ging, konnte 
niemand ahnen, dass dieses Projekt zu einer 
tollen Erfolgsgeschichte reifen würde. Zumal 
es im Vorfeld einige Hürden zu überwinden 
gab und die verantwortlichen Personen zu 
überzeugen galt, dass Clownerie, Musik und 
Zauberei im Krankenhausalltag einen festen 
Platz finden können. Es wurde eine Erfolgsge-
schichte, die nun mit einer Ausstellung in der 
Galerie im Foyer der Kinderklinik gewürdigt 
wird. Fotos von den Clowndoktoren, kleinen 
Patienten und Erinnerungen in schwarz/weiß 
sowie witzigen Cartoons vom Clowndoktor 
Dietmar Bertram sind zu sehen. Professor Dr. 
Thomas Klingebiel, Leiter der Kinderklinik, 
will mit der Clowndoktoren-Fotoausstellung 
auf die erfolgreiche Arbeit und den Einsatz 
der Clowndoktoren hinweisen. Die Visiten sind 
inzwischen ein wichtiger Bestandteil bei der 
medizinischen Therapie.

In Anwesenheit von Vertretern der Kinder-
klinik, der Vereine und Sponsoren eröffnete 
Professor Klingebiel am 10. Februar 2017 mit 
einer Vernissage die Ausstellung. Sein Dank 
ging an den Verein „Hilfe für krebskranke 
Kinder e.V.“ und den ZONTA Club Bad Hom-
burg, ohne deren Spenden die Clowndokto-
ren-Visiten nicht möglich wären. Karin Rein-
hold-Kranz, Vorstandsvorsitzende des Vereins 
„Hilfe für krebskranke Kinder e.V.“, die diese 
sinnvolle Arbeit persönlich erlebt hat, sagte 

weitere Unterstützung zu. Denn 
die Visiten bedeuten nicht nur 
für die Kinder, sondern auch 
für die Angehörigen eine will-
kommene Abwechslung. Holger 
Wisch, Vorstand von DIE CLOWN 
DOKTOREN E.V., bedankte sich 
bei dem Pflegepersonal der Kin-
derklinik und bei den Sponsoren 
für die Spenden, auf die 
der Verein für seine Ar-
beit angewiesen ist. Die 
kleinen Patientinnen 
Mia und Harriet freuten 
sich mit ihren Eltern, ihre 
Clowndoktoren Dr. Dok-
tor (alias Dietmar Ber-
tram) und Dr. Olga (alias 
Anita Fricker) auch mal 
außerhalb der Spielzei-
ten in Aktion zu sehen. 

Heute sind die Clowndoktoren dreimal pro Wo-
che auf den Stationen der Kinderklinik und 
nicht nur die Kinder, sondern auch Eltern und 
Pflegepersonal freuen sich über die bunten 
Momente, die Hektik, Sorgen und Angst für 
einige Zeit in den Hintergrund treten lassen. 
Clowndoktoren sind insbesondere bei den 
kleinen Langzeitpatienten eine willkommene 
Abwechslung zwischen den Behandlungszei-
ten. Aber auch die kurzen Auftritte in der Am-
bulanz sorgen für viele heitere Minuten in der 
Klinik. Ein herzliches Dankeschön an Prof. Dr. 
med. Dietrich Hofmann, Geschäftsführender 

Clowns meet friends 

Dankeschön-Treffen der Clowndoktoren für treue Unterstützer

CLOWN DOKTOREN STIFTUNG

Direktor Zentrum für Kinderheilkunde der Uni-
klinik Frankfurt 1995 und Gisela Görisch (Pfle-
gedienstleitung 1995), die sich vor dem Start 
1995 sehr für diese Idee eingesetzt haben. 

Ein Danke gilt auch Sabine Schmid, Uni-Kin-
derklinik, für Ihre Unterstützung bei der Orga-
nisation der Galerie. Seit 22 Jahren bringen 
die Clowndoktoren mit ihren Verkleidungen, 
den lustigen Namen, Musik und Pantomime, 
Freude und Humor ans Krankenbett.

ik

Gebannt lauschten 
unsere Gäste dem „Ge-
müsekrimi“ – 
gekonnt inszeniert von 
Dietmar Bertram.

Alle Fotos: René Plantade

Vor zwei Jahren wurde sie gegründet – die 
erste Clowndoktoren Stiftung in Deutsch-
land. „Unserem Verein war es wichtig, für die 
Fundraising-Bereiche Nachlassverwaltung, 
Zustiftungen und Großspender ein nachhal-
tiges, solides und für die Spender/Zustifter 
werterhaltendes Angebot zu machen“, erklärt 
Vereinsvorstand Holger Wisch. Er ist Mitglied 
im fünfköpfigen Kuratorium der CLOWN DOK-
TOREN STIFTUNG. 

An der Spitze der Stiftung steht Vorstand 
Prof. Dr. Markus Knuf, Chefarzt der Helios 
Horst-Schmidt-Kinderkliniken in Wiesbaden. 
„Ich sehe die Chance, durch die Arbeit der 
Stiftung langfristig bessere Perspektiven für 
die Förderung der Humorvisiten für unsere 
kleinen Patienten und für pflegebedürftige 

ältere Menschen zu schaffen“, meint der Stif-
tungsvorstand. „Die schlanke Struktur und die 
Zusammensetzung der ehrenamtlich arbeiten-
den Stiftungsgremien haben mich überzeugt.“

Auch wenn es noch einige Jahre dauern 
könnte, bis ein wesentlicher Teil der benötig-
ten Spendenmittel aus dem Grundstock der 
Stiftung fließt, ist eine wichtige Säule der er-
folgreichen Unterstützung der Clowndoktoren-
Arbeit in Wiesbaden auf den Weg gebracht.

Die Organe unserer Stiftung (v.l.n.r.)

Univ.-Prof. Dr. med. Markus Knuf, Direktor 
der Klinik für Kinder und Jugendliche bei HE-
LIOS Dr. Horst Schmidt Kliniken Wiesbaden 
agiert als Vorstand der Stiftung.

Mitglieder des Kuratoriums sind:

Holger Wisch, Personalleiter der dfv Mediengruppe 
Frankfurt und Vorstand von DIE CLOWN DOKTOREN E.V. 

Felix Gaudo, Moderator und Comedian, Bensheim

Dr. Sabine Balda, Rechtsanwältin und Senior
Associate bei Clifford Chance Deutschland LLP, 
Frankfurt

Dagmar Jung-Namyslo (nicht im Bild), Inhaberin 
Immobilienverwaltung Jung-Namyslo, Friedrichsdorf

Dr. med. Bernd Zimmer, Chefarzt Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin, GPR Rüsselsheim     
                                                                 rb        

Rainer Bormuth, Kai Heinz (Eis & More),  
Fabian Schmidt (Weingut im Weinegg) und 
Holger Wisch (v.l.n.r.) freuen sich über einen 
gelungenen Abend.

v.l.n.r.: Holger Wisch, Dr. Doktor 
(Dietmar Bertram), Prof. Dr. Klinge-
biel, Dr. Olga (Anita Fricker) bei der 
Vernissage.        Fotos: Rainer Bormuth

Foto: Rainer Bormuth



Entdeckt hat sie sich sozusagen selbst, denn 
von ihrem Umfeld wurde sie in ihren Talen-
ten und ihrer Liebe zum Tanzen, Singen und 
Spielen nicht gefördert. Sie nahm schon in der 
Schule an Theater AGs, Musical AGs und vielen 
Workshops teil. „Irgendwann, recht spät, habe 
ich meinen Traum einfach gelebt“, erzählt sie. 
Der Umweg führte über ein Studium der Wirt-
schaftswissenschaften, das sie abbrach, als 
sie merkte, dass es nicht das Richtige für sie 
war. Sie absolvierte eine Ausbildung zur Rei-
severkehrskauffrau und begann parallel dazu 
abends die Ausbildung zur Musicaldarstelle-
rin. „Dass ich mich dann traute, in eine pro-
fessionelle Richtung zu gehen, kam plötzlich 
ganz selbstverständlich, und nun arbeite ich 
hauptberuflich seit vielen Jahren als freiberuf-
liche Künstlerin.“

Eine mehrjährige Gesangs-, Tanz- und Schau-
spielausbildung erhielt sie u. a. bei der Frank-
furter Musik Werkstatt (FMW) – einer Akademie 
für Jazz und Populärmusik. Als Schauspielerin 
steht sie in verschiedenen Theaterstücken auf 
der Bühne. Als Sängerin tritt sie in verschiede-
nen eigenen Programmen auf, beispielsweise 
in ihrer Show „50er mit Schuss“ – als „Caterina 
Valente“ mit Bühnenpartner Thomas Bleeser 
als „Peter Alexander“ und Pianist Stefan Ran-
da. „Eine liebe Musical-Kollegin, Gianna Ma-
tysek, die als Frau Dr. Pille-Palle als Clowndok-
torin unterwegs ist, erzählte mir vor mehr als 
sechs Jahren von dem  Casting und ich bewarb 

mich unbedarft und mit sehr viel Neugier“, 
erinnert sich Angela Scochi. „Nach einigen 
Casting-Runden durfte ich mit der Probezeit 
und der Clowndoktoren-Ausbildung beginnen“ 
Die Ausbildung machte sie damals u. a. bei 
Roger Koch in Wiesbaden. „Schon beim Mit-
laufen in Zivil – das muss man am Anfang 
einmal oder zweimal machen – war ich dem 
Zauber meiner Kollegen, der Kinder und der 
Stimmung erlegen.“

Als Clowndoktorin ist sie vor allem in der 
Kinderklinik Darmstadt und in der Uni-Klinik 
Frankfurt im Einsatz. Es sind sehr viele wun-
derbare Momente, die ihr zeigen, dass sie auf 
dem richtigen Weg ist. „In letzter Zeit erlebe 
ich auch viel Bestärkendes als Clowndoktorin 
im Altenheim in meiner Heimatstadt Hanau“, 
berichtet sie. „Zum Beispiel: Eine liebenswerte 
ältere Signora – sie spricht nur (noch) Italie-
nisch und lebt auf der Demenzstation. Sie ist 
sehr in sich gekehrt und spricht kaum.“ Wenn 
Dr. Straciatella und ihr Kollege Dr. Kuddel-
muddel (Sven Marko Schmidt) auftauchen, 
fangen sie an auf Italienisch zu sprechen und 
zu singen – und zwar ihr Lieblingslied: „Marina 
Marina Marinaaaaa“. „Und der Moment, wo 
sie regelrecht erwacht, uns wahrnimmt und 
laut vor Freude mitsingt, juchzt und uns in 
die Arme nimmt, wie alte Verwandte – das ist 
unvergleichlich!“
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„Als Clowndoktorin zu arbeiten erfüllt mich 
und macht mir die größte Freude – wie kein 
anderer Beruf“, versichert Angela Scochi alias 
Dr. Stracciatella. „Ich bin jedes Mal – und das 
schon seit sechs Jahren – von Neuem erstaunt, 
wie warm mir ums Herz wird, wenn wir durch 
ein Liedchen, eine ‚Quatschuntersuchung‘, 
Seifenblasenzauber oder auch nur ein kurzes 
‚Hallöchen‘ eine leichte, schöne Stimmung 
und das eine oder andere Lachen schaffen.“ 
Nach den Visiten fühle sie sich wie ein frisch 
aufgeschütteltes Federkissen, beschreibt sie 
ihren Zustand.

Angela Scochi als Dr. Straciatella

Foto: David Straßburger
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Unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Volker Bouffier machte DIE CLOWN DOKTOREN 
E.V. vom 26.– 29. Juni 2017 mit regionalen Aktionstagen unter dem Titel „Tag der Clowndoktoren“ 
auf ihre Arbeit in Kinderkliniken und Altenheimen aufmerksam. Der Tag der Clowndoktoren fand 
mit Aktionen rund um das Krankenbett in 12 Aktionen innerhalb von vier Tagen an 12 Standorten 
statt. Wir hatten 9 Prominente vor Ort im Einsatz, 7 Chefärzte, 34 Clownseinsätze. 120 Kinder aus 
9 Kitas in den Regionen kamen, um die Clowndoktoren zu besuchen.

Tag der Clowndoktoren

Mit uns fliegen Sie besser! Das macht uns schon ein bisschen stolz: 

Zurzeit werden Flugreisende am internationalen Drehkreuz Frankfurt Air-

port an 10 Stellen mit großen Werbetafeln auf DIE CLOWN DOKTOREN 

E.V. aufmerksam gemacht! Wir bedanken uns ganz herzlich bei Media 

Frankfurt, die uns die Werbefläche zur Verfügung stellt und für die 

großzügige Unterstützung von Garreis Displays Geisenheim und DDS 

Display & Druck-Service GmbH Offenbach. 

Foto: Media Frankfurt 

Musik lag in der Luft – Seit der ersten „Jazz im Hof“-Saison 1994 
haben uns die Mitglieder des För-dervereins 2017 zum 4. Mal mit Spendensammelaktionen wäh-rend der Open-Air-Konzert-Reihe im Juni und Juli im Innenhof des Ministeriums für Wissenschaft und Kunst unterstützt.Foto: Barbara Thies-Schäfer  

Das jährliche Benefiz-Konzert im November zugunsten der Clowndoktoren 

lockte viele Besucher in die Englische Kirche in Bad Homburg. Zum 21. 

Mal unterstützten 2016 die ZONTA Damen mit dieser Veranstaltung die 

Arbeit der Clowndoktoren in der Kinderklinik der Uniklinik Frankfurt.  

Der Auftritt der Clowndoktoren war ein besonderes Highlight. Ihre 

witzige und clowneske Interpretation von Liedern aus dem Dschungel-

buch begeisterte die Besucher und ermunterte sie zum Mitmachen. Foto: Rainer Bormuth 

Petrus muss ein Golfer sein. Auch bei der achten Auflage des Benefiz-

Golfturniers mit rund 140 Teilnehmern auf dem herrlich gelegenen Wißberg 

in St. Johann, Rheinhessen, lachte die Sonne am blauen Himmel. Und erneut 

überraschten uns die Organisatoren rund um Rolf Heidemann vom Golf Club 

Rheinhessen mit einem tollen, rekordverdächtigen Spendenergebnis.

Foto: Dirk Eckgold 

Auf Visite mit Dr. Kristina Schröder: Die ehemalige Bundesfamilienmini-sterin Dr. Kristina Schröder begleitete unsere Clowndoktoren Dr. Pille Palle (Gianna Matysek) und Dr. Schienbein (Dieter Gorzejeska) bei einer humor-vollen Visite in der Kinderklinik der Horst-Schmidt-Kliniken in Wiesbaden. Zweimal pro Woche besuchen die Clowns kranke Kinder auf den verschiede-nen Klinikstationen und vertreiben für eine Weile die Sorgen und Nöte. Dr. Kristina Schröder war tief beeindruckt von der hohen künstlerischen Flexibi-lität und der Improvisationskunst der Clowndoktoren, die auch Eltern und Pflegepersonal in ihren Bann zieht. 
Foto: Detlef Neumann 

30 Klinikclowns aus ganz Deutschland waren zu Gast bei DIE CLOWN DOK-

TOREN E.V.. Beim dreitägigen Arbeitstreffen des deutschen Dachverbandes der 

Clowns in Medizin und Pflege in Mainz kamen Vertreter der 15 Klinikclown-

vereine in Mainz zusammen. Neben der vollen Tagesordnung zu den Themen 

Qualitätssicherung, Fundraising und öffentliche Finanzierung blieb auch noch 

etwas Zeit, um abends die rheinhessische Gastfreundschaft kennenzulernen.

Foto: Rainer Bormuth 
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Vielen Dank an
Display & Druck-Service GmbH und Liss Lind  
durch deren Unterstützung die Produktion dieses 
Clown ImPulses ermöglicht wurde.

  ·  So helfen Sie … ·  Schenken Sie ein Lachen! · So helfen   Sie …  ·  Schenken Sie ein Lachen!  ·   

„Ich finde die Arbeit der Clown-Doktoren  
bewundernswert und freue mich, dass sie  
auch in Zukunft die Kinder besuchen können.“
Walter Weispfenning, „Share Value Stiftung“ 

„Danke für euch! Ihr seid wundervoll, und  
das was ihr tut, ist so unglaublich wichtig  
und wertvoll.“
Sabrina Günther (gepostet auf Facebook)

„Die Clown Doktoren sind einfach toll, für  
die Kinder, Eltern und auch fürs Personal,  
sie zaubern immer ein Lächeln!! Danke,  
dass es euch gibt!!“
Ann Christine Schreiber (gepostet auf Facebook) 

„Vielen Dank an euch für euer unermüdliches 
Engagement für eure Patienten.“
Thomas Müller (gepostet auf Facebook)

„Ich finde euer Engagement total klasse.“
Andreas Konzack (gepostet auf Facebook)

„Clown Doc's sind soooo super!!!  
Danke, dass es Euch gibt!.“
Rosel Schmidt (gepostet auf Facebook)

Nicht nur auf dem Platz des Fußballbundesli-
gisten geht es kräftig zur Sache. Rund um das 
„Spiel der Herzen“ sammelten die Clowndokto-
ren und viele andere Helfer des Vereins Spen-
den für unser neues Projekt „Lachen verbindet 
Generationen“. Wir freuen uns über 10.000 
Euro für unser Projekt im Seniorenheim der 
Alice Schwestern in Mainz in Zusammenarbeit 
mit dem Evangelischen Kindergarten Gonsen-
heim.

Mainz 05 hilft!

Vereinte Wiesbadener Frauen-Power 

Seit fast 20 Jahren unterstützt uns Peter Gode-
hardt bei unserer Projektarbeit in der Kinder-
klinik Offenbach. Als Geschäftsführer von DDS 
– Display Druck Service in Offenbach hatte 
er durch seine großzügige Spende ermöglicht, 
dass die Clowndoktoren in der Kinderklinik in 
Offenbach auf Humorvisite gehen konnten. 
Mittlerweile hat er sich aus dem operativen 
Geschäft seiner Firma zurückgezogen, bleibt 
uns aber nach wie vor als wertvoller Netzwer-
ker und Fundraiser erhalten. Im nächsten Jahr 
gibt es in Offenbach etwas zu feiern.

Langjähriger Unterstützer

Feedback

Jens Kölker, Jahrgang 1970, Journalist und 
Fernsehmoderator beim Hessischen Rundfunk, 
u.a. „Hallo Hessen“, lacht gerne und „babbelt 
gerne dumm‘ Zeug“. Seine Kinder sagen, er sei 
albern. Genauso einen Mann brauchen wir als 
Botschafter für die Idee der Clowndoktoren, 
dachten wir und fragten kurzer Hand einfach 
einmal an – und wir bekamen postwendend 
Antwort!"

Ich habe mich sehr gefreut, als man mich ge-
beten hat, die Clowndoktoren als Botschafter 
zu unterstützen. Mehr noch: es ist mir eine 
große Ehre. Ich habe als Reporter beobach-
tet, wie die Clowndoktoren schwer kranken 
Kindern, deren Leben von Intensivmedizin 
bestimmt war, zum Lachen gebracht haben. 
Das hat mich beeindruckt und berührt. Und in 
meiner Überzeugung bestärkt, dass man auch 
den schwierigen Situationen mit einem Lachen 
und Humor entgegentreten kann."

Neuer Botschafter

Bereits zum zweiten Mal verzichteten alle Mit-
arbeiter von Lilly Pharma in Bad Homburg 
auf ein Weihnachtspräsent zu Gunsten der 
Clowndoktoren. Als kleines Dankeschön hat-
ten Dr. Stracciatella und Dr. Schienbein bei 
einem vorweihnachtlichen Treffen in der Fir-
menzentrentrale ein clowneskes Programm für 
das Lilly-Personal im Gepäck. 

Spenden statt Geschenke!

Schon zum dritten Mal engagiert sich die 
Wiesbadener Kommunikationsagentur Fink & 
Fuchs  zu unserem Tag der Clowndoktoren. 
Fink & Fuchs ist seit der Premiere mit dabei 
und unterstützt die Aktion mit einer Micro-
site, Medienarbeit im Vorfeld, Social Media 
Betreuung vor Ort und unserem Filmteam. Ein 
herzliches Dankeschön an Vorstand Michael 
Grupe und sein Team.

Fink & Fuchs

Foto: Michael Euler

Gisela Görisch von Mainz 05 hilft e.V., 
lässt sich beim LvG Projekt im Alice 
Haus „verarzten“.    
Foto: Rainer Bormuth

Halbe-Halbe: Zur symbolischen Spendenüber-
gabe des Erlöses aus dem Benefiz-Konzert der 
Wiesbadener Frauen-Service-Clubs waren 
Vertreterinnen der Service-Clubs der Einladung 
von Taunus Auto Geschäftsführer Jochen Kreit 
gefolgt. Je 6.000 Euro aus der stolzen Gesamt-
summe bekamen „Die Kunstwerker“ und DIE 
CLOWN DOKTOREN. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für das große 
Engagement und die großzügige Spende, die 
wieder viele Clowndoktoren-Visiten bei den 
kranken Kindern ermöglicht.

Terminvorschau 2018

v.l.n.r. Jochen Kreit (Geschäftsführer Taunus Auto), 
Rainer Bormuth (Geschäftsführer DIE CLOWN DOK-
TOREN E.V., Eva Maria Wolfart mit Spendenscheck 
(Förderverein Frauen-Service-Clubs Wiesbaden e.V.), 
Julia Isterling (Die Kunstwerker) und Vertreterinnen 
der acht Wiesbadener Frauen-Service-Clubs) 

Foto: Volker Watschounek 

9. – 21. Januar 2018  
Spendenaktion beim OVAG – 
Neujahrsvarieté in Bad Nauheim

April 2018    
Mitgliederversammlung und 
Sitzung des Stiftungskuratoriums

18. – 21. Juni 2018   
Aktionswoche zum 
„Tag der Clowndoktoren“

19. Juni 2018  
20 Jahre Clownsvisiten in der 
Kinderklinik in Offenbach

2. August 2018  
GCR Benefiz-Golf-Turnier in 
St. Johann/Rheinhessen

30. September 2018  
Clowndoktoren beim Stadtfest 
in Wiesbaden

November 2018 
ZONTA Benefiz-Soirée in 
Bad Homburg

Foto: Eva-Lena Godehardt-Stamm


